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MEMORIALE [DER AUF DER TAGSATZUNG ZU BADEN VERSAMMELTEN TAGSAT¬
ZUNGSGESANDTEN] FUER DEN KAISERLICHEN GESANDTEN[FRANZ
EHRENREICH VON TRAUTMANNSDORFF]

EA VI 23 1054 d

"Gleichwie die Löbliche orth und Zugewähndte der Eydtgnosschafft aus Jhr

Exzellenz des kayserlichen herren Ambassadoren verschidenen schreiben in meh-

rerem Zu vememben gehabt , was Sie sowol wegen der von seithen Frankhreych



angezogenen Territorial - Violationen auf Eydtgnössisehern Boden vorstellen und

mit ernstlichen imputationen , so wol gegen gesambten Löblichen orthen insge¬

mein , als einem , oder anderem in particulari , deren einte absonderlich von dem

Löblichen Stand Lucem 3 wider die allbereith Jhr Exzellenz aufrichtig erstat¬

tete nachricht wegen so schmächlicher extradition aus dessen [Luzerns ] Cantz-
1

ley Murbachischen Documenten betreffendt 3 so sich nimmer erfinden wird 3 und

dähero mit der gleichen Zulagen überhebt sechen möchten 3 erinneren wollen" 3

[möchte man sie nun auf folgende Tatbestände hinweisen : ]

Es folgt nun die Aufzählung von verschiedenen Uebergriffen von

seiten des Röm. Reiches : s . EA VI 23 1054 d3 Pte . 1- 8.

Abweichung : Pt . 4 : Es wird hier in AH 8/148 zusätzlich erwähnt,

dass die Thurgauer mit ihrem Schiff von Meersburg [ über den Bo¬

densee ] in ihr Land zurückgefahren seien ; jeder der mitgeführten
Fruchtsäcke habe 10 Viertel Konstanzer Mass enthalten.

Es folgt dann der Text , wie er sinngemäss in : EA VI 23 1055 , Zeilen
24 - 30  nachzulesen ist.

Am Schluss wird noch zusätzlich erwähnt , dieses Memoriale werde

dem kaiserlichen Subdelegierten [ Aegid von Grüth ] zuhanden des
Gesandten [ Trautmannsdorff ] überreicht.

Eidg . Kanzlei [ zu Baden]

1) Offenbar hatte - was Oesterreich beanstandete - Luzern Murbach betreffende
Dokumente aus seinem Archiv veräussert.

- Blatt 336r leerKopie AH 8 , 334- 336
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